
20 Tage Kreuzfahrt Panamakanal 
12. April. - 01. Mai  2026

Außenkabine 4390.-€ jetzt 3590,-€ 
Balkonkabine 4990.-€ jetzt 3990,-€

0nklusive Lufthansa�
+irektfl�ge 

4 Landausflüge sowie
300$ Bordguthaben 

Die Gelegenheit! 
Last Minute Panamakanal

Preise massiv reduziert

Phillip Banian
Durchstreichen

uterohde
Durchstreichen
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Panamakanal
Reiseplan
Ankunft Abfahrt
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*Verlängerung in Los Angeles möglich
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Seetag
Cayman Islands, George Town 
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Cartagena, Kolumbien
Colon, Panama
Panamakanal Durchfahrt
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Puerto Quetzal, Guatemala
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Wir landen in Miami – die warme Luft, begrüßen uns, noch bevor wir überhaupt die 
Ankunftshalle verlassen haben. Dort wartet bereits unser langjähriger Guide Buddy. Seit 18 
Jahren betreut er unsere Gruppen in Miami, und so fühlt es sich weniger nach einem 
Fremdenführer, sondern eher wie ein Wiedersehen mit einem guten Freund an. Er fährt uns 
mit seinem Bus zu unserem Hotel in Miami Beach, wo wir die erste Nacht verbringen. Die 
pastellfarbenen Lichter des Art-Déco-Viertels tauchen den Abend in eine fast filmreife 
Stimmung. Am nächsten Morgen ist Buddy wieder voller Energie zur Stelle. Er möchte uns 
sein Miami zeigen – keine ausgelatschten Touristenpfade, keine Postkartenkulisse, sondern 
echte Geschichten, echte Ecken, echtes Leben.
Als wandelndes Lexikon der Art-Déco-Zeit führt er uns durch Miami Beach und zeigt uns die 
schönsten Gebäude. Er erzählt von Architekten, Visionen, Stürmen und Wiederaufbau – und 
lässt die Vergangenheit lebendig werden. Danach geht es nach Little Havana. Wir kehren in 
ein typisch kubanisches Restaurant ein und probieren die legendären kubanischen 
Sandwiches. Gut gestärkt fahren wir weiter nach Wynwood, dem bunten Herzen der Pop-Art-
Szene. Hier sind die Wände nicht einfach Wände, sondern Leinwände: Graffiti, Kunstwerke, 
Farbenexplosionen, wohin man blickt. Buddy berichtet von der legendären Art Basel, von 
Künstlern aus aller Welt und den Geschichten hinter den gesprayten Motiven. 
Anschließend machen wir uns zum spektakulären Kreuzfahrthafen, wo wir uns zur 
Einschiffung begeben.

MIAMI, FLORIDA

Phillip Banian
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Unser nächster Halt führt uns nach Cartagena, eine der farbenfrohsten und 
geschichtsträchtigsten Städte Südamerikas. Direkt am Hafen erwartet uns ein 
besonderes Naturschauspiel: eine frei lebende Kolonie von Aras und Tukans, die sich 
hier angesiedelt hat. Die farbenprächtigen Vögel sitzen in den Bäumen, flattern über 
unsere Köpfe und heißen uns auf ihre ganz eigene, tropische Weise willkommen.
Von hier starten wir zu unserer Stadtrundfahrt, die uns in das Herz Cartagenas führt. Wir 
passieren die mächtigen Festungsmauern, die einst die Stadt vor Piraten schützten, und 
tauchen ein in die koloniale Altstadt. Zwischen engen Gassen, bunten Fassaden und 
blühenden Balkonen scheint die Zeit stehen geblieben zu sein.
Unser einheimischer deutschsprechender Guide erzählt von Eroberern, Goldschätzen 
und der bewegten Geschichte dieser karibischen Perle. Wir besuchen historische Plätze, 
schlendern an kleinen Boutiquen vorbei und spüren den unverwechselbaren Charme, der 
Cartagena so einzigartig macht. Immer wieder begleiten uns die warmen Farben der 
Stadt – Gelb, Ocker, Rot – und das fröhliche Stimmengewirr der Einheimischen. Zum 
Abschluss genießen wir noch etwas Freizeit in der Altstadt, um Fotos zu machen oder 
ein kleines Souvenir zu kaufen. Dann geht es zurück zum Hafen, wo uns erneut die Aras 
und Tukane erwarten, bevor wir wieder an Bord gehen.



PANAMAKANAL
Panama liegt zwischen Nord- und Südamerika auf der mittelamerikanischen 
Festlandbrücke. Die teilweise nur 100 Kilometer breite Landenge trennt den Pazifik und 
den Atlantik. Um von einem Ozean in den anderen zu gelangen, mussten früher alle 
Schiffe einen rund zweiwöchigen Umweg fahren. Der führte um das „Kap Hoorn“, die 
Südspitze Südamerikas. Daher haben schon vor 500 Jahren die Menschen überlegt, wie 
ein Kanal durch die Landenge von Panama gebaut werden könnte. Ein kühner Plan 
wurde umgesetzt.
Der Bau eines künstlichen Flusses schien lange unmöglich zu sein, auch weil der 
geplante Kanal in einem Sumpfgebiet lag. Immer wieder gab es Versuche, einen solchen 
Plan umzusetzen. Dabei starben viele tausend Arbeiter an Krankheiten oder bei Unfällen. 
Doch die Menschen wollten ihren Traum nicht aufgeben und dann war es so weit. Am 
15. August 1914, war das damals teuerste Bauwerk der Welt fertig und bereit für die 
erste Durchfahrt. Das erste Schiff, das die knapp 82 km lange Wasserstraße mit den drei 
Schleusen nutzte, war der Dampfer S.S. Ancon.
106 Jahre später fuhr ein chinesischer Frachter als millionstes Schiff durch den 
Panamakanal. Auch wir werden auf dieser Kreuzfahrt dieses monumentale Bauwerk 
durchqueren und den Panamakanal vom Pazifik bis zum Atlantik passieren.
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Immer wenn wir bei einer Kreuzfahrt in Colon anlanden, gehört ein Besuch bei einer indigenen 
Volksgruppe Panamas zu unseren eindrucksvollsten Erlebnissen: den Embera Indianern. Sie 
leben in der Provinz Colón in kleinen, traditionell organisierten Dorfgemeinschaften. Ihre Dörfer 
liegen entlang abgelegener Flussläufe, eingebettet in den dichten tropischen Regenwald – ein 
Ort, an dem die Zeit langsamer zu laufen scheint. Viele Embera bewahren bis heute ihre 
ursprüngliche Lebensweise. Dazu gehört der Bau von Pfahlhäusern aus Naturmaterialien. Die 
Gemeinschaften leben nachhaltig und nutzen den Wald mit großem Respekt – sei es für 
Nahrung, Heilpflanzen oder die Materialien für ihr kunstvolles Kunsthandwerk.
Berühmt sind die fein geflochtenen Körbe, ebenso wie die filigranen Holzschnitzereien, die oft 
mit natürlichen Farbstoffen verziert werden. Ein weiteres charakteristisches Merkmal ihrer Kultur 
ist die Körperbemalung mit dem Jagua-Farbstoff, der nicht nur schön aussieht, sondern auch 
kulturelle Bedeutung trägt. Er wird zu Festlichkeiten, aber auch im Alltag verwendet und zeigt 
Symbole, die Geschichten und Traditionen der Embera widerspiegeln.
Während unseres Besuches erhalten wir immer wieder authentische Einblicke in Musik und 
Tanz, die für die Embera ein zentrales Ausdrucksmittel ihrer Identität darstellen. Die Rhythmen, 
begleitet von traditionellen Instrumenten, erzählen von Gemeinschaft, Naturverbundenheit und 
dem Stolz auf ihre Herkunft.Trotz moderner Einflüsse gelingt es den Embera, ihre Kultur 
lebendig zu halten. Gleichzeitig nutzen sie den behutsamen Austausch mit Besuchern, um ihre 
Dorfgemeinschaften zu stärken und ihre Traditionen an die nächste Generation weiterzugeben.

Colon Panama
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Unser nächster Halt bringt uns nach Puntarenas in Costa Rica. Schon beim Anlegen des 
Schiffes spüren wir die entspannte, tropische Atmosphäre, die dieses Land so 
besonders macht. Costa Rica – „Pura Vida“ – das reine Leben ist das Motto des 
Landes und genau das empfängt uns hier. Von Puntarenas aus starten wir zu unserem 
Tagesausflug, der uns die beeindruckende Natur und Kultur des Landes näher bringt. 
Unsere Fahrt führt durch üppige Landschaften, vorbei an Mangroven, Bananenstauden 
und Regenwaldabschnitten, in denen die Tierwelt ihre ganz eigene Symphonie spielt.
Ein besonderer Höhepunkt ist der Besuch einer Kaffeeplantage, denn Costa Rica ist 
berühmt für seinen hochqualitativen Kaffee. Hier erfahren wir, wie die Bohnen angebaut, 
geerntet und weiterverarbeitet werden – vom strahlend roten Kaffeekirschen-Busch bis 
zur aromatischen Tasse. Unterwegs halten wir an Aussichtspunkten, von denen aus wir 
tiefe Flusstäler, sattgrüne Hügel und die unglaubliche Vielfalt der Vegetation bewundern 
können. Mit etwas Glück entdecken wir Faultiere, Leguane oder bunte Vögel, die 
zwischen den Baumkronen tanzen. Zum Abschluss besuchen wir noch kleine 
Marktstände, an denen lokale Händler Kunsthandwerk und regionale Produkte anbieten. 
Die Menschen begegnen uns freundlich und mit dieser typisch gelassenen Herzlichkeit, 
die Costa Rica so sympathisch macht. Am Nachmittag kehren wir erfüllt von Eindrücken 
zurück an Bord , mit hoffentlich einem kleinen Stück „Pura Vida“ im Herzen.
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Unser nächster Halt führt uns nach Puerto Quetzal in Guatemala, dem Tor zu einer der 
schönsten kolonialen Städte Mittelamerikas: Antigua. – eine Mischung aus 
Vulkanlandschaften, traditioneller Kultur und der herzlichen Gelassenheit der Menschen. 
Von Puerto Quetzal aus fahren wir bei unserem Landgang  vorbei an grünen Ebenen und 
Kaffeeplantagen, während sich am Horizont die majestätischen Vulkane erheben. Die Fahrt 
allein ist bereits ein Erlebnis. In Antigua angekommen, tauchen wir sofort in eine andere Zeit 
ein. Die Stadt mit ihren kopfsteingepflasterten Straßen, historischen Kirchen und 
pastellfarbenen Häusern strahlt einen unverwechselbaren kolonialen Charme aus. Über allem 
thront der imposante Vulkan Agua, der die Altstadt umrahmt wie ein ruhiger Wächter. 
Unser Spaziergang führt uns vorbei an alten Klosterruinen, blühenden Innenhöfen und kleinen 
Handwerksläden, in denen kunstvolle Textilien und farbenfrohe Webarbeiten angeboten 
werden. Die Düfte von frischem Kaffee, Gewürzen und warmer Schokolade begleiten uns auf 
Schritt und Tritt. Wir besuchen den zentralen Parque Central, das Herz der Stadt, wo das 
Leben gemächlich pulsiert:  Die Atmosphäre wirkt wie eine sanfte Mischung aus Geschichte 
und lebendigem Alltag. Zwischendurch bleibt Zeit für eine Pause in einer der gemütlichen 
Cafeterías, in denen wir den berühmten guatemaltekischen Kaffee genießen können – 
aromatisch, kräftig und unvergleichlich fein.
Am Nachmittag machen wir uns wieder auf den Rückweg Richtung Küste. Die Landschaft 
zieht wie ein lebendiges Gemälde an uns vorbei, und wir nehmen ein Stück des zauberhaften 
Antigua mit zurück an Bord – ein Tag voller Farben, Geschichte und warmherziger 
Begegnungen.



Unser nächster Stopp führt uns nach Puerto Vallarta. Schon beim Einlaufen in die Bucht 
empfängt uns ein Panorama aus grünen Berghängen, goldenen Stränden und dem 
glitzernden Ozean. In der Altstadt – der Zona Romántica – begegnen wir dem traditionellen 
Mexiko: enge Gassen, weiß getünchte Häuser mit roten Ziegeldächern und Blumen, die von 
den Balkonen herabstrahlen. 
Hier finden wir auch die berühmte Kirche Nuestra Sepora de Guadalupe, deren kunstvolle 
Turmkrone zu den Wahrzeichen der Stadt gehört.
Unser Guide erzählt von der Geschichte Puerto Vallartas, von Künstlern, Fischern und den 
Zeiten, in denen Hollywoodstars diesen Ort entdeckten und ihm zu neuer Bekanntheit 
verhalfen Wer möchte, genießt einen frisch gepressten Saft oder probiert typische 
mexikanische Spezialitäten – Tacos, warme Tortillas oder süße Churros, die ihren Duft 
durch die Straßen tragen. Auch die Natur zeigt sich von ihrer besten Seite: In der grünen 
Berglandschaft ringsum leben exotische Vögel, und das Meer schimmert in Blau- und 
Türkistönen, die sich mit jedem Sonnenstrahl verändern.
Am Nachmittag kehren wir zurück zum Hafen, wo die Sonne langsam tiefer sinkt und 
Puerto Vallarta in goldenes Licht taucht. 



Unser nächster Halt ist Mazatlán in Mexiko, die „Perle des Pazifiks“ – eine Stadt, die koloniales 
Flair, lebendige Küstenkultur und weite Strände harmonisch vereint. Schon beim Einlaufen in 
den Hafen sehen wir die goldenen Sandbuchten und das blaue Funkeln des Ozeans, die 
Mazatlán so besonders machen.
Unser Landgang führt uns in die historische Altstadt, deren restaurierte Gebäude heute wieder in 
farbenfrohem Glanz erstrahlen. Verwinkelte Gassen, kleine Plätze und pastellfarbene Fassaden 
erzählen Geschichten von Händlern, Seefahrern und einer bewegten Vergangenheit. Ein 
Höhepunkt ist der elegante Teatro Ángela Peralta, ein architektonisches Juwel aus dem 19. 
Jahrhundert. Straßenmusiker spielen traditionelle Melodien, Händler bieten Kunsthandwerk an, 
und überall duftet es nach frischem Meeresfisch. Anschließend schlendern wir über den 
berühmten Malecón, einer der längsten Strandpromenaden Lateinamerikas. Von hier aus 
genießen wir herrliche Ausblicke auf das Meer, die vorgelagerten Inseln und die waghalsigen 
Klippenspringer, die sich mutig von den Felsen in die Fluten stürzen – ein spektakulärer Anblick.
Unser Guide erzählt uns von der kulturellen Bedeutung Mazatláns, vom bekannten Karneval, der 
zu den größten der Welt zählt, und von der Verbindung zwischen Tradition und modernem 
Küstenleben.
Zum Abschluss bleibt Zeit, eine typisch mexikanische Köstlichkeit zu probieren: vielleicht frische 
Ceviche, einen handgemachten Taco oder ein kühles Agua Fresca.

MATZALAN, MEXIKO



Am Nachmittag werden wir in Los Angeles eintreffen – und noch am selben Tag geht es für die 
meisten von uns zurück nach Hause. Wer jedoch etwas mehr Zeit mitbringt, kann auch ein oder 
mehrere Tage anhängen.. Da wir mit komfortablen Direktflügen der Lufthansa unterwegs sind, 
können wir euren Flug – je nach Verfügbarkeit – flexibel an eure Wünsche anpassen. So habt ihr 
die Gelegenheit, diese faszinierende Metropole etwas genauer zu entdecken.
Los Angeles ist eine Stadt voller Kontraste und ikonischer Orte. Besonders bekannt ist natürlich 
Hollywood mit seinem glänzenden Walk of Fame, auf dem die Sterne zahlreicher Filmgrößen 
verewigt sind. Hoch über der Stadt thront das berühmte Hollywood Sign, das schon aus der 
Ferne die Träume der Filmwelt verkündet.
Nicht weit davon entfernt erwartet euch Venice Beach, ein lebendiger Strandabschnitt voller 
Straßenkünstler, Skater und der typisch entspannten Westküstenatmosphäre. Ganz in der Nähe 
liegt der Santa Monica Pier, dessen Riesenrad ein beliebtes Fotomotiv ist und einen wunderbaren 
Blick über den Pazifik bietet.
Kunst- und Kulturliebhaber zieht es zum beeindruckenden Getty Center. Die moderne Architektur, 
die wunderschön angelegten Gärten und die atemberaubende Aussicht über die Stadt machen 
diesen Ort zu einem der Highlights von Los Angeles.
Ob Filmgeschichte, Strandleben, Luxus oder Kultur – Los Angeles bietet unzählige Facetten, die 
sich wunderbar mit ein Nachaufenthalt verbinden lassen. So wird eure Reise noch ein kleines 
Stück unvergesslicher.

Phillip Banian
Durchstreichen



Die Kreuzfahrtfreunde GmbH
Oberstr. 3
67483 Großfischlingen
Telefon: +49 6323 980595
Fax:       +49 6323 989209

Email:    info@diekreuzfahrtfreunde.de
Web:      www.diekreuzfahrtfreunde.de

Bankverbindung:
Iban  DE 64 5465 1240 0005 8291 55

Termin:  12. APRIL - 01. MAI 2026 CELEBRITY-SUMMIT 

20 Tage Panamakanalreise 

1. Reisende(r) 2. Reisende(r)

Nachname Nachname

Vorname Vorname

Anschrift Anschrift

Geboren am Geboren am

Festnetz Festnetz

Mobil-Nr. Mobil-Nr.

Email Email

Kabine

Platz für Sonstiges:
z.b. Sitzplatzreservierungen
 im Flugzeug, Verlängerung
der Reise ( andere 
Reisedaten) 

Hiermit melde ich mich, Herrn / Frau ___________________ und Herrn / Frau ___________________ 
______________________ für die oben genannte Reise an. Ich habe die AGb´s gelesen und verstanden und akzeptiert.

Datum und Unterschrift/en: ________________________________________________________________________________

Inklusivleistungen: ausgeschriebene Kreuzfahrt in der gebuchten Kategorie, Flüge mit Lufthansa ab/bis Frankfurt, 
Hotelübernachtung  Miami, alle Transferfahrten im Ausland, deutsche Reisebegleitung auf der gesamten Reise bereits ab dem 
Flug mit dabei, Reisesicherungsschein gemäß § 651r BGB, 4 Landausflüge sind bei dieser Reise bereits inkludiert

Die Reiseanmeldung wird nach 14 Tagen verbindlich und kann bis dahin kostenfrei storniert werden. Nach Ablauf der Frist wird 
die Anmeldung mit Zugang beim Veranstalter verbindlich. Der Inhalt des Reisevertrags ergibt sich aus dem Reiseprospekt bzw. 
der Reisebeschreibung sowie der schriftlichen Reisebestätigung. Der Reisevertrag kommt mit der Annahme durch den 
Veranstalter zustande. Die Reisebestätigung kann auch per E-Mail erfolgen. Mit Erhalt der Reisebestätigung und des 
Sicherungsscheins wird eine Anzahlung in Höhe von 20 %des Reisepreises fällig. Die Restzahlung ist 4 Wochen vor Abreise zu 
leisten.

o Außenkabine
statt 4390,-€ jetzt 3590,-€

o Balkonkabine
statt 4990,-€ jetzt 3990,-€
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